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KUSCHEL-CASH
»Ein guter Morgen beginnt mit ei-
ner guten Nacht« - die Weisheit 
macht sich das Stockacher  
Möbelhaus »Junge Wohnwelt 
Stumpp« zu eigen, um vor allen 
Dingen für eine gute Nacht zu 
sorgen, mit besonderen Angebo-
ten auf aktuelle Bettenmodelle, 
bei denen »Schlummer-Prämien« 
winken. Mehr auf Seite 24/25.

StockachRegion

»IMMER UNTER STROM«
Wie alltagstauglich sind elek-
trisch betriebene Fahrzeuge? Und, 
lohnt sich der Kauf eines E-Fahr-
zeugs? Darum geht es im neuen 
Kollektiv »Immer unter Strom«, 
das sich in dieser Ausgabe befin-
det. Die Sonderseiten beinhalten 
eine Reihe Interviews mit aktuel-
len Infos zu E-Fahrzeugen.

 Mehr auf den Seiten 11-14.

Mit einem in jeder Hinsicht 
würdigen Festakt wurde Steiß-
lingens Bürgermeister Artur 
Ostermaier am vergangenen 
Donnerstag nach 40-jähriger 
Amtszeit in der bis auf den 
letzten Platz gefüllten See-
blickhalle in den Ruhestand 
verabschiedet. Nach der Begrü-
ßung durch die Stellvertreten-
den Bürgermeister Hugo Maier, 
Arnold Zimmermann und 
Klaus Hettesheimer sowie ei-
nem Musikstück der Gemein-
demusikschule würdigte zu-
nächst Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer die 40-jährige 
Dienstzeit des Bürgermeisters, 
der bei seinem Dienstantritt im 
Jahr 1977 der jüngste Bürger-
meister im ganzen Land gewe-
sen sei und der nun, nach 40 
erfolgreichen Dienstjahren, als 
dienstältester Bürgermeister 
des Landes pensioniert würde.
Mit ständig steigenden Pro-
zentzahlen sei er viermal wie-
dergewählt worden. In dieser 
Zeit habe er sich über die Ge-
meinde und den Kreis hinaus 
im ganzen Land einen Ruf er-
worben, der ihn wegen seiner 
stets fundierten Sachkenntnis-
se, seiner Geradlinigkeit und 
seiner kameradschaftlichen Art 
im Kreise aller Kollegen sehr 
beliebt und geachtet gemacht 
habe. Eine gute Spürnase habe 
er etwa bewiesen, als er sich 
schon zu einem frühen Zeit-

punkt für eine Gemeinschafts-
schule für seine Gemeinde ent-
schieden habe, die dadurch in 
den Genuss einer Starterschule 
gekommen sei. Sie wünschte 
dem aus dem Dienst scheiden-
den Bürgermeister Glück und 
Zufriedenheit für die Zukunft.
 Landrat Frank Hämmerle stellte 
seine persönliche Freundschaft 
mit Artur Ostermaier in den 
Mittelpunkt seiner Ausführun-
gen. In den 39 gemeinsamen 
Jahren im Kreisrat habe sich 
der Bürgermeister durch seine 
Offenheit und Fairness die 
Achtung und die Anerkennung 

seiner Kollegen erworben, die 
ihn stets gerne um Rat gefragt 
haben. Bürgermeister Oster-
maier habe auch in schwieri-
gen Fragen die Fähigkeit be-
wiesen, über den Tellerrand hi-
nauszuschauen und zu zielfüh-
renden Lösungen zu kommen. 
In Würdigung seiner Verdiens-
te verlieh der Landrat, stellver-
tretend für den Ministerpräsi-
denten Winfried Kretschmann, 
Bürgermeister Ostermaier die 
Staufermedaille. 
Anschließend überreichte der 
Präsident des Gemeindetages 
Roger Kehle seinem »Vize« als 

Anerkennung die Freiherr-
vom-Stein-Medaille und wür-
digte damit die umsichtige, 
stets von großer Sorgfalt und 
Fürsorge geprägte Arbeitsweise 
von Artur Ostermaier, der sich 
bei allen Entscheidungen für 
die Probleme des ländlichen 
Raumes eingesetzt habe. 
All diese Attribute fassten die 
Bürgermeister des Landkreises 
in einem liebenswürdigen 
Chorgesang unter Leitung des 
Bürgermeisters von Moos, Pe-
ter Kessler, zusammen. 
Die lobenden Aussagen, die die 
stets zuverlässige und immer 

von viel Menschlichkeit ge-
prägte Arbeit des Bürgermeis-
ters in den Mittelpunkt stellten, 
setzten sich in den Grußworten 
des Bundestagsabgeordneten 
Andreas Jung, der Landtagsab-
geordneten Dorothea Wehin-
ger, des Bürgermeisters der 
Partnergemeinde Saint Palais 
sur Mer, Claude Baudin, und 
des Vertreters der Steißlinger 
Vereine, Markus Löffel, fort. 
Das gute Klima im Rathaus 
stellten Hauptamtsleiter Roland 
Schmeh und Personalratsvor-
sitzender Achim Sauer in ei-
nem kurzen Sketch dar. 
Schließlich ließ der 1. Bürger-
meisterstellvertreter Hugo Mai-
er die Amtsjahre des Bürger-
meisters noch einmal Revue 
passieren. Er dankte dem Bür-
germeister für dessen nimmer-
müden Einsatz für die Gemein-
de und ernannte Artur Oster-
maier zum Ehrenbürger von 
Steißlingen. Dazu gab es als 
besonderes Geschenk der Bür-
germeister und der Gemeinde-
räte einen schicken Motorrol-
ler. 
Sehr bewegt bedankte sich der 
Geehrte bei allen, die so gute 
Worte für ihn gefunden hatten. 
Sein besonderer Dank galt den 
Mitarbeitern im Rathaus, auf 
die er sich immer verlassen 
konnte.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net

Ein würdiger Festakt für Bürgermeister Ostermaier
Staufermedaille, Freiherr-vom-Stein-Medaille, Ehrenbürgerschaft / von Lutz Ehrhardt

Bei seinem Abschied als Bürgermeister Artur Ostermaier und seine Frau Irene auf ihrer neuen Vespa.
 swb-Bild: stm 

Konzept nötig
Eine wahre Baustellenflut er-
wartet Singens Innenstadt in 
diesem Jahr. Allein schon der 
Wegfall der Stellplätze am 
Herz-Jesu-Platz sorgte für Un-
mut. Zudem ist die Zufahrt in 
die Alpenstraße gesperrt. Un-
weit werden die Bauarbeiten 
am Kunsthallenareal zu Beein-
trächtigungen führen, ähnli-
ches ist in der Rommeiasstraße 
zu erwarten. Wenn zudem auch 
noch die Arbeiten beim Bahn-
hofsvorplatz und für das Shop-
ping-Center starten, befürchtet 
nicht nur die SPD-Fraktions-
vorsitzende, Regina Brütsch, 
dass der Verkehr in Singen kol-
labieren könne. Nach einem 
Baustellenkonzept der Stadt 
Singen sucht man vergebens. 
Bislang wurde lediglich das 
Plakat »Bruno der Baubär« vor-
gestellt und auf der städtischen 
Homepage über die Baustellen 
informiert. Eine Lösung, durch 
die beispielsweise mehr Bürger 
statt des PKW die öffentlichen 
Verkehrsmittel nutzen, gibt es 
leider nicht. Es muss ja nicht 
gleich die Gratisfahrt mit dem 
Stadtbus sein, wie ein Leser 
vorschlug. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net
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Wie der 1. Vorsitzende des FC 
Singen, Volker Mussgnug, auf 
Nachfrage des WOCHENBLATTs, 
mitteilte, könne der FC Singen 
vier Neuzugänge vermelden. 
Zwei Spieler kommen vom Li-
gakonkurrenten Bad Dürrheim: 
Ante Terzic als Innenverteidiger 
und Stürmer Nazir Zulji. Zudem 
stieß Ricky Barasic aus Radolf-
zell für die Offensive hinzu so-
wie ein Spieler aus dem Ruhrge-
biet. Gerüchten im sozialen 
Netzwerk, dass Torwart Matthi-
as Wind den FC verlasse, wider-
sprach Mussgnug: »Der Torhüter 
bleibt.« Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Vier Neue
beim FC Singen

Benjamin Mors wird in einer 
öffentlichen Gemeinderatssit-
zung am 22. Januar, 19 Uhr, in 
sein Amt als neuer Bürgermeis-
ter eingeführt. Wie Mors ge-
genüber dem WOCHENBLATT 
erklärte, finde diese in der See-
blickhalle und nicht wie ur-
sprünglich angedacht im Feu-
erwehrhaus statt. Mors betonte 
zudem, dass er schon voller Ta-
tendrang für die bevorstehende 
Aufgabe in Steißlingen sei.
Mehr zum ehrenvollen Ab-
schied von Artur Ostermaier im 
Lokalteil Steißlingen und auf 
Seite 15. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Seeblickhalle 
statt Feuerwehr

Singen

 Der Haushalt für das Jahr 2018 
stelle sich trotz hoher Investi-
tionen als finanziert dar, er-
klärte OB Häusler in der Aus-
schusssitzung am Dienstag. Ex-
plizit nannte er den Bau der 
Mehrzweckhalle in Beuren und 
die Fortführung des Anbaus bei 
der Gemeinschaftsschule.
Mit Blick auf die Folgejahre 
2019/20 kündigte Häusler an, 
dass moderate Kreditaufnah-
men nötig seinen.
Mehr zum Haushaltsplan 2018 
lesen Interessierte in der nächs-
ten Printausgabe des WO-
CHENBLATTs. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Hohe Investitionen 
im Haushalt

Im Ausschuss für Schule und 
Sport brach der stellvertretende 
Schulleiter des Abendgymnasi-
ums, Markus Zähringer, eine 
Lanze für den Erhalt des zwei-
ten Bildungsweges. Denn wenn 
man erst einmal die Anerken-
nung zurückgebe, sei es 
schwierig diese wieder zu er-
langen. Denkbar sei, so Zährin-
ger, das Abendgymnasium nur 
alle zwei Jahre starten zu las-
sen. Zudem geht er davon aus, 
dass sich im Zuge der Integrati-
on künftig vermehrt Schüler 
beim Abendgymnasium bewer-
ben. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Plädoyer für
Abendgymnasium

Der Zunftball der Poppele-
Zunft am 3. Februar in der 
Scheffelhalle ist ausverkauft. 
Die Maskenprämierung und die 
Band »Lemongras« sind hierfür 
wohl nur zwei Gründe. Auch 
Interessierte für die Singemer 
Fasnetsnacht mit den »Wilde 
Engel« am Fasnetsamschdig, 
10. Februar, müssen sich spu-
ten, wenn sie noch Karten er-
haschen wollen.
Gut laufe auch der Vorverkauf 
für den Narrenspiegel der Pop-
pele-Zunft am 26. und 27. Ja-
nuar in der Stadthalle. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Run auf
Fasnet-Tickets

Singen

Der schnelle Kredit

Pfandkredit & Goldankauf
Ihr Leihhaus in 
Singen

interP
fand

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Alles ...
außer
gewöhnlich.
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 »Flötissimo« heißt es am Sonn-
tag, 21. Januar, um 15 Uhr im 
August-Dietrich-Saal in Hilzin-
gen, beim Jahreskonzert der 
Block- und Querflötenklassen 
Reinhilde Klinghoff-Kühn von 
der Jugendmusikschule Westli-
cher Hegau und der Musik-
schule Trossingen.
Es musizieren das Querflöten-
orchester »Flötissimo« und wei-
tere Formationen. Sie bieten 
ein unterhaltsames Programm 
von der Klassik bis zur Filmme-
lodie. Am Mittwoch, 24. Janu-
ar, stellen sich dann die Teil-
nehmer der Musikerwettbewer-
be »Jugend musiziert«, »Musi-
kalisches Feuerwerk B-W 
Mühlacker«, »Klavier 6–8-hän-

dig Markoberdorf« im August-
Dietrich-Saal vor. Die zwei 
Vorspiele beginnen um 18 und 
19.30 Uhr. Es wirken mit Schü-
ler aus den Klassen Reinhilde 
Klinghoff-Kühn, Querflöte/ 
Blockflöte, Heinrich Beise, Kla-
vier, Simone Klotz, Blockflöte, 
Justyna Duda, Oboe und als 
Gäste Werner Klinghoff, Gitar-
re, Tamara Geißner, Klavier.

redaktion@wochenblatt.net

Volles Programm
Jugendmusikschule zeigt Talente

Flötentöne gibt es beim Jahreskonzert der Block- und Querflöten-
klassen Reinhilde Klinghoff-Kühn zu hören. 

swb-Bild: Susanne Riedel

Hilzingen

GottmadingenSingen

Zum Start der Meisterschafts-
saison können sich die Gottma-
dinger Nachwuchsringer über 
viele Medaillen und eine tolle 
Stimmung im Team freuen. Bei 
der Bezirksmeisterschaft in 
Hornberg mit 320 Teilnehmern 
starteten insgesamt 18 KSV-
Ringer in die Saison. Zehn der 
Nachwuchsringer schafften es 
aufs Treppchen. 
 Dario Dittrich und Tom Stoll 
lieferten sich im Finale der 48 
Kilo-Klasse der A/B-Jugend ei-
nen spannenden Kampf, bei 
dem der Freistilspezialist Dario 
Dittrich die Oberhand behielt. 
Doch auch die Jüngsten zeigten 
spannende Kämpfe und beein-
druckenden Kampfgeist. So be-
legten in der E-Jugend Moritz 
Scheinhardt den 1., Manuel 

Sauter den 2. sowie Ali Alija 
den 4. Platz.
In der D-Jugend schaffte es 
Hannes Kählert auf den 2., Fa-
bian Sauter und Jacob Sauter 
jeweils auf den 3. Platz, Jarne 
Wieland erreichte den 4., Janek 
Rother den 5. und Alan Post 
den 6. Platz. In der C- Jugend 

gewannen Elden Maritz sowie 
Manuel Loeper beide in starken 
Gewichtsklassen die Goldme-
daille. In der A/B-Jugend 
schaffte es Vinzenz Busam in 
seinem ersten B-Jugend-Jahr 
auf den 4. Platz hinter seinen 
Teamkollegen Dario Dittrich 
(1.) und Tom Stoll (2.). Tom 

Haas besiegte im Kampf um 
Gold seinen Dauerrivalen Da-
vid Gert und Didi Maritz ge-
wann Silber.
Bei den Männern verteidigt Da-
niel Weh seinen Titel mit fünf 
Siegen in der nordisch ausge-
tragenen Gewichtsklasse bis 97 
kg, Danijl Koschel erreichte in 
70 kg den 7. und Roman Loeper 
in 57 kg den 8. Platz. Damit be-
legte der KSV Gottmadingen 
hinter der starken VFK Eiche 
Radolfzell bei der Jugend den 
2. Platz vor Baienfurt und Ten-
nenbronn in der Mannschafts-
wertung. In zwei Wochen 
geht’s dann weiter auf der Be-
zirksmeisterschaft im grie-
chisch römischen Stil in Sul-
gen. 

redaktion@wochenblatt.net

Ein Start nach Maß für die Ringer
KSV-Nachwuchstalente überzeugen in Hornberg

Die erfolgreichen Nachwuchsringer des KSV. swb-Bild: KSV

 Der CDU-Gemeindeverband 
Rielasingen-Worblingen lädt 
am Montag, 22. Januar, um 
19.30 Uhr zu einem Neujahrs-
empfang mit Führung im Dorf-
museum Worblingen ein. An-
schließend gibt die CDU-Ge-
meinderatsfraktion einen Über-
blick über die aktuellen kom-
munalen Themen. Anmeldun-
gen bitte bis 18. Januar unter 
info@cdu-rielasingen-worb-
lingen.de oder 07731 27305.

CDU
lädt ein

Rielasingen-Worblingen

Vermutlich eine Möglichkeit 
zum Einsteigen in ein Gebäude 
hat ein etwa 18-jähriger Mann 
gesucht, der am Freitag auf ein 
Dach in der Ostlandstraße ge-
stiegen war. Anwohner wurden 
durch Geräusche aufmerksam. 
Nachdem er äußerte, nur die 
Aussicht genießen zu wollen, 
flüchtete er über ein Garagen-
dach in Richtung Scheuren-
bohl. Hinweise an die Polizei 
Singen unter 07731/888–0. 

Verdächtiger 
Kletterer

Engen

Sein erstes Turnierwochenende 
hat der Jugendförderverein 
Singen am letzten Wochenende 
durchgeführt und damit auch 
Akzente gesetzt. Das Spiel da-
bei stand nämlich absolut im 
Vordergrund und auch die 
Chance für 2., 3. oder gar 4. 
Mannschaften eines Vereins, 
hier bei einem Turnier mitspie-
len zu können, erläutert Dirk 
Sommer als sportlicher Leiter 
des JFV. Das wurde möglich 
durch insgesamt 8 Turnierblö-
cke an zwei Tagen mit jeweils 
fünf bis sechs Teams, die jeder 
gegen jeden um das beste 
Punktekonto aufspielten. Im 
ersten Block (D-Junioren) ge-
wann so die SG Steißlingen D2 
(11 Punkte) vor dem Hegauer 
FV D2 knapp. Im zweiten Block 
gewann der Hegauer FV D1 (9 
Punkte) vor SC Konstanz-Woll-
matingen. 

In Block 2 (B-Junioren) holte 
die SG Reichenau mit 9 Punk-
ten den Cup, zwei Punkten vor 
dem JFV Singen B2. Bei der 
A-Jugend hatte der JFV Singen 
A2 mit 15 Punkten klar die Na-
se vorn vor dem FC Überlingen. 
Am Sonntag gab es nochmals 
zwei Blocks für D-Junioren. Im 
ersten gewann die D1 Steißlin-
gen knapp vor Bad Dürrheim, 
im zweiten SC Konstanz Woll-
matingen durch das bessere 
Torverhältnis gegen JFV Sin-
gen C2. Für die E-Junioren 
wurde bei 10 Teams im Turnier-
modus gespielt: Hier gewann 
das Team FC Steißlingen vor 
Centro Portugues Singen.
Im zweiten Block der B-Junio-
ren gewann SC Konstanz Woll-
matingen B1 gegen die B2 des 
gleichen Vereins ganz klar.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

8 auf einen Streich
JFV zufrieden mit Turniertagen

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

*Angebot gilt nur in Verbindung mit unseren Brillengläsern:  
Einstärkenglas ab 10,00 € – mit Härtung und Entspiegelung ab 25,00 €  
Gleitsichtglas ab 50,00 € – mit Härtung und Entspiegelung ab 70,00 €
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten und Gutscheinen. Nur gültig solange der Vorrat reicht! 
Bei den o. g. Fassungen handelt es sich um Auslaufmodelle. Einige Fassungen (z. B. Randlos-Fassungen) sind 
nur mit 1.6er Gläsern verglasbar. Gläser zu o. g. Preis nur mit eingeschränkten Lieferbereichen erhältlich.  

10-sation
Marken-
Fassungen 10 €

*
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Esprit

statt stattHIS

Red Bull

119,00 € 189,00 €

statt stattBogner 229,90 € 129,00 €

statt stattBogner 229,90 € 149,90 €

Daniel Hechter
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aktivoptik im Real Georg-Fischer-Str. 15 in Singen 07731.835 04 15

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

immer beliebt
Kotelettspeck

am Stück, aus unserem
Tannenrauch

100 g € 1,79
zum Vespern vorzüglich

Bierschinken
mit viel magerer
Schinkeneinlage

100 g € 1,39

frisch aus unserer Produktion
Bratwurst

mit Darm,
fein gewürzt,

auch als Oberländer
100 g € 1,09

zart und mager
Puten-Cordon bleu

mit viel
Emmentaler Käse

100 g € 1,29

AKTION
Rinderschmor-

braten
aus der Keule

oder Sauerbraten
100 g € 1,49

nach altem Familienrezept
Zwiebelleberwurst
mit viel frischer Zwiebel

im Naturdarm geräuchert
oder Zwiebelwurst

100 g € 1,19
aus unserer Wursttheke

Lachsschinken
mild geräuchert,

natürlich hausgemacht

100 g € 1,79

natürlich hausgemacht
Geflügelsalat

mit Ananas

100 g € 1,49

immer wieder gut
Schweinehals

zart und saftig,
auch gewürzt

100 g € 0,99

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Schweinekotelett
mager oder durchwachsen
100 g                                                       0,79
Schweinegeschnetzeltes
auch als 5-Minuten-Pfanne in den Sorten:
Gyros / Hubertus /
Roma oder Budapest
100 g                                                       1,00

Rinderbeinscheibe
für eine kräftige Brühe
100 g                                                       0,79
Hähnchenkeulen
Gelenkschnitt ohne Rückenknochen
100 g                                                       0,57

Lyoner mild und fein
auch als Paprika-, Brokkoli-, Ketchup-
oder Kräuterlyoner                                                       
100 g                                                       1,10
Krakauer im Ring
deftige Vesperwurst mit Kümmel
100 g                                                       1,00
Schweinebraten gegart
aus der zarten Hüfte / 
auch als Chili oder mediterran
100 g                                                       1,59
Putenschinken/
-rollbraten gegart
auch mit Paprika oder Curry
100 g                                                       1,59
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Steißlingen

Mit einem rauschenden Bürger-
fest verabschiedeten die Steiß-
linger ihren Bürgermeister Ar-
tur Ostermaier nach einer über 
40-jährigen Amtszeit am ver-
gangenen Samstag in den Ru-
hestand. Dabei sah es zu Be-
ginn fast so aus, als würde der 
Bürgermeister gar nicht oder zu 
spät zu seiner Feier kommen, 
und Lothar Kuppel und Christi-
an Herz, die gekonnt und hu-
morvoll durch das Programm 
führten, hatten alle Hände voll 
zu tun, die gespannt wartenden 
Gäste zu beruhigen, bis dann 
das Martinshorn der freiwilli-
gen Feuerwehr erklang und die 
Familie Ostermaier mit Kindern 
und Enkelkindern unter dem 
Beifall der bis auf den letzten 
Platz gefüllten Halle durch ein 
Spalier der Feuerwehr in die 
Seeblickhalle kam, in der dann 
ein fast sechsstündiges Festpro-
gramm der Steißlinger Vereine 
zu Ehren ihres Bürgermeisters 
Artur Ostermaier vom Stapel 
lief. Worum es hier überhaupt 
ging, das machten Tochter 
Steffi und Enkelin Anna den 
Gästen gleich mit einem Lied-
chen klar: »…der Opa geht in 
den Ruhestand«. Nachdem die-
se Frage also geklärt war, 
musste der Bürgermeister auf 
die Bühne. 
Die Kinder des Kindergartens 
»Storchennest« hatten ihm zu 
Ehren ein lustiges Lied gesun-
gen und wollten nun wissen, 
wie es dem Bürgermeister im 
Kindergarten einst ergangen 
war. Nach dem Kindergarten 
kam die Schule, und hier be-
dankten sich Rektor Alexander 
Bitter gemeinsam mit der ehe-
maligen Rektorin der Gemein-

schaftsschule, Susanne Eich- 
Zimmermann, für die ausge-
sprochen gute und stets ver-
lässliche Zusammenarbeit, mit 
den Worten »der Bürgermeister 
gehörte einfach zur Schule« 
und übergaben ihm eine Gar-
tenbank für den Ruhestand.
 Danach sorgten die Mädchen 
des TuS mit ihrem lustigen 
Tanz für Bewegung auf der 
Bühne, ehe der DFC dem Bür-
germeister und allen im Saal 
einen Französischkurs anbot, 
der gleichzeitig ein Rückblick 
auf 25 Jahre gelebte Partner-
schaft mit Saint Palais sur Mer 
beinhaltete. Sehr eindrucksvoll 
trug Elsbeth Baumann ihre Mo-
ritat vom »Ritter Artur« mit der 
Drehorgel vor, ehe die Tanz-
gruppe der älteren Mädchen 

des TuS mit ihrer ausdrucksvol-
len Tanzdarstellung die Besu-
cher von der Drehorgel wieder 
in die »Jetztzeit« führten. Wenn 
man die lustige Vorführung der 

Seestrueli vom Betrieb auf ei-
ner Baustelle gesehen hat, muss 
man sich schon wundern, wie 
Steißlingen in den 40 Jahren 
der Amtszeit von Bürgermeister 

Ostermaier so gewaltig wach-
sen konnte. 
Nach einer erholsamen Essens-
pause führte der 1. Bürgermeis-

terstellvertreter Hugo Maier in 
den zweiten Teil des Festes. Er 
dankte zunächst allen Gästen 
für den tollen Besuch und wür-
digte anschließend mit sehr 

herzlichen und eindrucksvollen 
Worten den Menschen Artur 
Ostermaier: »Wir sind stolz auf 
Sie und haben allergrößte 
Hochachtung vor allem, was 
Sie für die Gemeinde getan ha-
ben. Sie waren ein guter Bot-
schafter der Gemeinde und sind 
bei allem Tun immer Mensch 
geblieben«. Nachdem Bürger-
meister Artur Ostermaier zuvor 
schon bei der Verabschiedungs-
feier der Gemeinde die Ehren-
bürgerwürde verliehen worden 
war, zeichnete ihn nun Hugo 
Maier mit dem Ehrenring der 
Gemeinde aus. Der Musikverein 
gratulierte im Anschluss mit ei-
nem höchst gelungenen Bei-
trag, ehe der Tennisclub mit ei-
nem Quiz feststellte, dass der 
Bürgermeister auch auf diesem 
Gebiet keine Schwächen erken-
nen ließ. 
Im Anschluss füllte sich die 
Bühne wieder. Die Pfadis, Akti-
ve und Ehemalige sangen dem 

Bürgermeister zu Ehren ihr Pfa-
dilied »Flinke Hände, flinke Fü-
ße«. Eine »Kirchenuniversalta-
sche« erhielt der Bürgermeister 
von Pfarrer Sigfried Maier, 
Pfarrerin Martina Stockburger, 
Claudia Bartl und Christian 
Messner als Vertreter des »Ver-
eins mit den meisten passiven 
Mitgliedern«. Mit Geschenken 
hatte auch der nächste Punkt 
der Tagesordnung zu tun. Als 
Vertreter der Vereine dankte 
Markus Löffel dem Bürgermeis-
ter für die großartige Zusam-
menarbeit mit allen Vereinen 
und überreichte ihm die »golde-
ne Eintrittskarte« zu allen Ver-
anstaltungen der Steißlinger 
Vereine. Anschließend hatte der 
Gemeinderat mit dem gut ge-
meinten Versuch einer »Berufs-
beratung für den Ruhestand« 
nicht unbedingt Erfolg.
 Sehr bewegt bedankte sich Ar-
tur Ostermaier in seiner letzten 
Ansprache als Bürgermeister 
bei allen, die zu seiner Ab-
schiedsfeier gekommen waren, 
und bei all denen, die ihm in 
guten wie in schweren Zeiten 
mit Rat und Tat zur Seite ge-
standen hätten. Danach füllte 
sich die Bühne der Seeblickhal-
le noch einmal mit dem Musik-
verein, dem Männergesangver-
ein sowie dem Katholischen 
Kirchenchor und dem Pfadi-
chor zum großen musikali-
schen Abschluss eines über alle 
Maßen gelungenen Bürgerfes-
tes für den scheidenden Bür-
germeister Artur Ostermaier.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net

Bürger feiern ihren »Artur«
Ehrenring der Gemeinde bei Bürgerfest für Ostermaier

Steißlingen

Das wäre ja nun vor lauter Ab-
schiednehmen fast untergegan-
gen. Aber auch nur fast. Die 
Steißlinger Storchenzunft er-
öffnete am Freitagabend bei 
bestem Fasnetwetter am Stor-
chenbrunnen die Fasnet 2018. 
Bei der anschließenden Narren-
versammlung im FC-Clubheim 
wurden zunächst die neuen 
Störche Chis Rosenfelder und 
Christopher Maier als Narren-
polizist vorgestellt. Der Narren-
fahrplan ist in diesem Jahr eng 
gestrickt. Am 8. Februar be-
ginnt die Steißlinger Fasnet 
unter dem Motto »So homMor`s 
wellä«. Der Hemdglonkerum-
zug am Schmutzige Dunschtig 
beginnt in diesem Jahr am Rat-
haus und endet in der Torkel. 
Bei den Ehrungen erhielten 
Elena Rugolo, Steffen Weissen-
rieder, Andrea Kaier, Dieter 

Böhler und Jürgen Maier den 
Verdienstorden der Storchen-
zunft. Den Großen Verdienstor-
den erhielten Martin Streit und 
Andreas Stengele. Heiner Kern 
wurde zum Ehrenmitglied der 
Storchenzunft ernannt und in 
den Adelsstand der Ehrennar-
ren erhoben. Aus der Hand von 
Landvogt Christian Herz erhiel-
ten Oliver Luibrand und Micha-
el Forster den Verdienstorden 
der Narrenvereinigung Hegau-
Bodensee in Gold. Die Ehren-
nadel der Narrenvereinigung 
Hegau–Bodensee in Silber er-
hielten Günther Tröndle, Franz 
Benzinger und Markus Löffel. 
Erika Blickle und Veronika 
Maier wurden mit der Ehrenna-
del der Narrenvereinigung He-
gau-Bodensee in Gold ausge-
zeichnet. Lutz Ehrhardt

redaktion@wochenblatt.net

»Störche« eröffnen 
die Fasnet 2018

Die Familie Ostermaier betritt die Seeblickhalle durch das Spalier der Freiwilligen Feuerwehr. 
swb-Bilder: le

»Bienenvater« Artur bei der »Nachberufsberatung«.

Die Pfadfinder, Aktive und Ehemalige sangen dem Bürgermeister zu Ehren ihr »Pfadilied«.

Die Steißlinger Storchenzunft eröffnet am Narrenbrunnen die Fasnet 
2018. swb-Bild: le

Wie in jedem Jahr benötigt 
»De Billig Jakob« für seinen 
Verkaufsstand am närrischen 
Jahrmarkt wieder Antiquitä-
ten, Spezialitäten, Novitäten, 
Kuriositäten, Kalamitäten und 
Raritäten.
In alt gewohnter Weise wer-
den folgende Dinge benötigt: 
Bücher, Schallplatten, CDs, 
Musikinstrumente, Krawatten, 
Plüschtiere, Bilder, alte Ra-
dios, Hüte, Brillen, Uhren, Lei-
terwagen, Regenschirme, 
Schmuck und Kinderspiel-
zeug.
Dies sammeln »die Herren in 
Grau« am Fastnachtsfreitag, 
den 9. Februar, und Samstag, 
den 10. Februar, ein. Bitte stel-
len Sie nichts an der Zunft-
schüür ab! Bei besonderen Ra-
ritäten werden auch Ortsteile 
bzw. umliegende Gemeinden 
angefahren. Sagen Sie dies 
explizit dazu. Aus Zeitgrün-
den kann eigentlich nur die 
Kernstadt abgearbeitet wer-
den. Wer etwas zur Verfügung 
stellen kann, meldet sich bitte 
unter der Telefonnummer 
07731/42400 (Anrufbeant-
worter, kein Rückruf!)

redaktion@wochenblatt.net

DE BILLIG JAKOB

Grundsätzlich soll es Jugendli-
chen schwer gemacht werden, 
an Alkohol zu kommen. Egal, 
ob Fasnacht ist oder nicht! Da 
die närrischen Tage nun aber 
bevorstehen, geht das Aktions-
bündnis gegen den Missbrauch 
von Alkohol – bestehend aus 
Poppele-Zunft, Polizei, Schu-
len, Ordnungsamt, Suchtbera-
tungsstelle, Amt für Kinder, Ju-
gend und Familie, b.free und 
der Singener Kriminalpräventi-
on (SKP) – wieder gezielt gegen 
den Alkoholmissbrauch vor. 
Dabei kommt der »Elternbrief« 
schon seit mehreren Jahren tra-
ditionell zum Thema Jugend-
schutz zum Einsatz. 
Auch Alkoholtestkäufe sind in 
Singen immer wieder die Regel 
Denn die Verkaufsstellen müs-
sen das Jugendschutzgesetz das 
ganze Jahr über strikt einhal-
ten. Wer gegen dieses Gesetz 
verstößt, begeht eine Ord-
nungswidrigkeit und muss mit 
einem Bußgeld (das besagt der 
Bußgeldkatalog des Landes Ba-
den-Württemberg) von bis zu 
4.000 Euro rechnen. Zudem 
wird die Polizei während den 
närrischen Tagen präsent sein. 
Kinder und Jugendliche, die 
durch die Jugendschutzstreifen 
alkoholisiert aufgegriffen wer-
den, müssen mit spürbaren 
Konsequenzen rechnen. Der El-
ternbrief ist im Internet unter 
www.singen.de, Rubrik, »Krimi-
nalprävention«, einsehbar. 

Jugendschutz nicht 
nur an Fasnet

Singen

Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50
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Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 20./21.1.2018:
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst. Lutherkirche: So., 
10 Uhr Familiengottesdienst. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst in der Paulus-
kirche.
Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Steißlingen«: So., 17 Uhr Got-
tesdienst.
»Schlosskapelle Langenstein«: 
So., 11 Uhr Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 20./21.1.2018:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: Sa., 15 
Uhr Trauercafé.
St. Elisabeth: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. Portugiesische Ge-
meinde in Herz-Jesu: So., 
11.30 Uhr Eucharistiefeier. 
St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier. Kroatische Gemeinde 
in St. Josef: So., 12 Uhr Eucha-
ristiefeier. Italienische Ge-
meinde in der Theresienkapel-
le: So., 9 Uhr Eucharistiefeier.
Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. St. Peter und Paul: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.

Kirchen
Volkertshausen

 Die diesjährige Weihnachtsfeier 
des VdK Ortsverbandes Aach-
Volkertshausen fand im Kultur-
zentrum der »Alten Kirche« in 
Volkertshausen statt. Als Gäste 
konnte der Vorsitzende, Klaus 
Wilhelm, den Vorsitzenden des 
Kreisverbandes, Eckhard 
Strehlke, den Vorsitzenden des 
Ortsverbandes Oberer Hegau, 
Manfred Flegler, sowie die 
Frauenbeauftragte des Kreis-
verbandes Konstanz, Helga 
Maucher, begrüßen. Insgesamt 
waren 53 Mitglieder und Gäste 
anwesend.
Für die musikalische Umrah-
mung waren der Männerge-
sangverein Eintracht 1860 un-
ter der Leitung von Annemarie 

Grüning sowie das Blechbläser-
Ensemble unter der Leitung 
von Simon Geigges die Gäste. 
Die Bewirtung übernahmen die 
Vorstandsmitglieder mit Unter-
stützung von Barbara Kenzler. 
Nach den ersten musikalischen 
Takten durch die Blechbläser 
Gruppe hielt der Vorsitzende 
Klaus Wilhelm eine Ansprache, 
was der VdK vor den Wahlen 
zum Bundestag forderte, unter 
anderem, dass die Rente zum 
Leben reichen muss. Die dro-
hende Altersarmut und Ge-
sundheitspolitik musste zum 
Thema gemacht werden. An-
schließend richtete der Vorsit-
zende des VdK-Kreisverbandes, 
Eckhard Strehlke, noch ein paar 
Grußworte an die Anwesenden.
Nach dem Singen eines Weih-
nachtliedes kam der Nikolaus 
mit seinem Engel zu Besuch. Er 
erzählte noch einige Anekdoten 
zum Vereinsgeschehen seit der 
letzten Weihnachtsfeier. Auch 
wies er darauf hin, dass zu dem 
Mittwochstreffen, einmal im 
Monat, ruhig mehr Teilnehmer 
kommen könnten. 
Danach wurde durch den Niko-
laus die Mitglieder zu den Eh-
rungen aufgerufen. Für 10-jäh-
rige Mitgliedschaft wurden ge-
ehrt: Heidi Dielmann, Ursula 
Duscha, Severin Graf, Ewald 
Hein, Wolfgang Mönch und In-
geborg Rösch. 

Die anwesenden Jubilare wur-
den mit der Urkunde, der Eh-
rennadel und einem kleinen 
Präsent geehrt. Den restlichen 
Personen wird die Urkunde 
nach Hause geschickt.
Klaus Wilhelm bedankte sich 
mit einem kleinen Blumen-

strauß bei Lisa Waibel, Heidi 
Dielmann und Barbara Kenzler 
für die Unterstützung während 
der Veranstaltung sowie bei 
den beiden Damen aus dem 
Vorstand für die Unterstützung 
während des ganzen Jahres.

redaktion@wochenblatt.net

Altersarmut angeprangert
Weihnachtsfeier des VdK in der Alten Kirche

Die Weihnachtsfeier des VdK 
fand in der Alten Kirche statt.

 swb-Bild: Vdk

Termine

Senioren-Bildungskreis: icht-
bildervortrag »Blütenschöne 
Winterzeit« am Fr., 19.1., 15 
Uhr, Kardinal-Bea-Haus, Theo-
dor-Hanloser-Str. 5. Gäste will-
kommen.

Babysitterkurs bei der AWO-
Elternschule Singen für Mäd-
chen und Jungen ab 12 Jahren 
am Fr., 19.1., 15.30 - 19.30 Uhr 
und Sa., 20.1., 9 - 14.30 Uhr im 
AWO-Familienhaus Taka-Tuka-
Land, Schlachthausstr. 32. An-
meldung: 07731/958081, www.
elternschule.awo-konstanz.de.

Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, Feld-
bergstr. 46, So., 21.1., von 
14.30-16.30 Uhr geöffnet. Der 
Erlös von Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen geht an das 
Projekt SKIPSY, eine Initiative 
der AWO Singen.
AWO-Clubprogramm vom 
18.-24.1. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
10-12 Uhr Beschäftigungsan-
gebot; 13-14.30 Uhr Kaffee-
klatsch von Klienten für Klien-
ten; 15-16 Uhr Kreativ-Ange-
bot.  Fr., 9.30 Uhr Frühstück 
(Anmeldung erforderlich). Mo., 
10 Uhr gemeinsames Kochen 
(Anm. erf.); 13-15 Uhr Frauen-
gruppe. Di., 10-12 Uhr Beschäf-
tigungsangebot. Mi., 10-12 Uhr 
Beschäftigungsangebot; 14-17 
Uhr Apfelflammkuchen backen 
im Club (Anm. erf.). Veranstal-
tungsort: Tagesstätte für psy-
chisch Kranke. Weitere Infos: 
Tel. 07731/9580-47.

Singen
BETREFF
Wochenprogramm 18.-24.1. 
Do., 17.30 Uhr, Übungen mit 
Reifen. Fr., 15.30 Uhr, Café mit 
Herz; 16.30 Uhr, Offener Be-
trieb, 2. Pappmaché. Mo., 
16.30/17.45 Uhr, Volleyball. 
Di., 16 Uhr, Offener Betrieb; 18 
Uhr, Kicker spielen, Offener Be-
trieb, Winterbild gestalten, 
Raclette essen, Kegeln, Thai 
Chi. Mi., 16 Uhr, Offener Be-
trieb; 18 Uhr, Offener Betrieb.

BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Briefmarkentausch und Infor-
mationsgespräche, So., 21.1., 
9.30-11.30 Uhr, Restaurant Ma-
gricos, Haselbusch 14, Singen.

LICHTBILDNER-GRUPPE 
Winterbilder, Do., 18.1., 20 
Uhr, Vereinsraum UG, Schanz-
stuben, Leimdölle 1, Singen.

Vereine

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

20./21.01.2018
Dr. A. Kicherer, Tel. 07774/929938

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Als Mitglied unserer Bank sind Sie uns Gold wert.
Mit der VR-BankCard Plus, Ihrer goldenen Bank-
karte, erhalten Sie attraktive Mehrwerte bei vielen
Partnerunternehmen in der Region, z.B. beim 
Besuch eines Heimspiels der HSG Konstanz.
Mehr Infos: www.vobakn.de/vr-bankcardplus

Zwischen den Wegen 36 
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon (0 77 31) 5 33 46 
Telefax (0 77 31) 2 97 91

info@adamczyk-fenster.de
www.adamczyk-fenster.de

Fensterbau
Adamczyk GmbH

Ihr Meisterbetrieb 
seit über 30 Jahren.

Fenster & Türen aus Kunststoff
nach aktuellstem Stand der Technik

und aus eigener Produktion.

Alles aus einer Hand!

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

MUSKE UUFBAAEL

OHLW

U

FÜHLEN

ABNNEHMEN

aula

so w

F

20

was von

l sein is

018

en gest

ist

n!ner

40
Tage

Geld-zurück-
Garantie

Jahnstr. 47, 78234 Engen
Tel. 07733 / 9969770, www.injoy-engen.de
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Spendenkonten bei der 
Gemeindekasse

„Alte Kirche 2018”

–   50,00 € von einem unge-
     nannten Spender

     Kontostand: 50,00 €

Jugendfeuerwehr

– 50,00 € von Frau Klara Gust
anlässlich der Gratulation zum
90. Geburtstag durch Bürger-
meister Mutter

– 50,00 € von einem unge-
nannten Spender

Kontostand: 100,00 €

Freiwillige Feuerwehr

– 50,00 € von einem unge-
nannten Spender

Kontostand: 50,00 €

Wiesengrundhalle

– 50,00 € von einem unge-
nannten Spender 

– 50,00 € von einem unge-
nannten Spender

Neuer Kontostand: 
19.955,35 €

Herzlichen Dank!

In den kommenden Tagen kann in
unserer Gemeinde folgender
Jubilar seinen Geburtstag feiern:

am 22. Januar 2018:
Walter Mattes, Hauptstraße 20 A
seinen 75. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Le-
bensjahr alles Gute, vor allem eine
gute Gesundheit!

Die Fasnacht naht …

Schankerlaubnis / Gestattungen
rechtzeitig beantragen
(Mindestens 2 Wochen vor 
Veranstaltung) 

Veranstalter, Vereine und Gruppen
aufgepasst!!!

Wer bei einer Veranstaltung oder
einem Fest unter anderem aalko-
holische Getränke oder Speisen
gegen Entgelt abgibt, benötigt 
hierzu eine Erlaubnis der Ge-
meinde (eine sogenannte Gestat-
tung). Die Gestattung muss
rechtzeitig ((2 Wochen) vor der Ver-
anstaltung schriftlich oder münd-
lich bei der Gemeinde Volkerts-
hausen, Frau Kuhn, Hauptstr. 27,
78269 Volkertshausen, Tel.
07774/9310-14 beantragt werden.

Bevor die eigentliche Gestattung
nach § 12 GastG erteilt werden
kann, sind verschiedene Behörden
wie z.B. Polizei, Amt für Ver-
braucherschutz sowie sonstige
berührte öffentliche Stellen spä-
testens 2 Wochen vor Beginn der
geplanten Veranstaltung schrift-
lich zu verständigen. Deshalb ist
es notwendig, dass die Veranstal-
tung rechtzeitig bei der Gemeinde
Volkertshausen beantragt wird.

Jugendschutzgesetz beachten!

Die Fasnet steht vor der Tür. Zur
Beachtung an den närrischen Ta-
gen (aber auch für den Rest des
Jahres!) hier stichwortartig die

Montag, 22. Januar 2018
Biomüll

Donnerstag, 1. Februar 2018
Gelber Sack

Montag, 5. Februar 2018
Biomüll

Donnerstag, 8. Februar 2018
Blaue Tonne

Montag, 12. Februar 2018
Restmüll

Montag, 19. Februar 2018
Biomüll

Sprechstunden des 
Tagesmüttervereins:
18.01.2018, 11.00 Uhr – 12.00 Uhr,
Rathaus Volkertshausen,
Sitzungszimmer

Telefonische Sprechzeit:
Montag, 9.00 Uhr – 11.00 Uhr:
07732/823388-6

„Trotz Trump und trotz Rakete, 
mir mache e Fasnetfete!“ 

Unter diesem Motto findet der
diesjährige traditionelle bunte
Fasnetnachmittag der Volkerts-
hauser Schnupfer am 

24. Januar 2018 
im Gasthaus Mohren
Beginn: 14:30  Uhr
statt.

Ein vielseitiges Programm mit
Sketchen, lustigen Gedichten,
Liedern und Vorträgen sowie
spontanen Beiträgen bereichern
den Fasnetnachmittag, der musi-
kalisch umrahmt wird.

TagesmuttervereinTagesmutterverein
VolkertshausenVolkertshausen

..

Frauen aus Beuren, Hausen und
Schlatt.

Wir wollen ein „Kaltes Buffet“ an-
bieten. Deshalb bitten wir um De-
likatessen in Form von Salaten,
Gebäck (pikant, süß), Frika-
dellen, Nachspeisen …

Damit Inszenierung und Modera-
tion gelingen, benötigen wir
Beiträge in Form von Spielen,
Versen, Sketchen ….
Wir bitten Euch, uns das Thema
zu nennen, damit wir Euren
Beiträgen den rechten Rahmen
geben können. Meldungen bei:
Marlen Weidner, Tel. 07774/6127

Die Band unter Roland Greuter
sorgt wieder für eine megastarke
Stimmung.
Also, los geht´s!

Weiter geht’s am Fasnet-Mäntig,
den 12.02.2017 um 14.14 Uhr im
Verenasaal.

Wir wünschen heute schon viel
Spaß beim (Karperle) Theater.
Es gibt Kaffee und Kuchen. Wir
bitten um Kuchenspenden und
freuen uns auf Euer Kommen.

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen

Mittwoch, den 17. Januar
17.15 Uhr Konfirmandenunter-
richt im Gemeindezentrum Vol-
kertshausen
20.00 Uhr Kirchengemeinderats-
sitzung im Gemeindezentrum
Volkertshausen

Donnerstag, den 18. Januar
19.00 Uhr Generalversammlung
des Ökumenischen Kirchencho-
res im Gasthaus Kranz, Aach

Sonntag, den 21. Januar
9.00 Uhr Gottesdienst in der St.
Nikolauskirche Aach

Montag, den 22. Januar
19.00 Uhr Bibelgesprächskreis im
Gemeindezentrum Volkertshau-
sen

Mittwoch, den 24. Januar
17.15 Uhr Konfirmandenunter-
richt im Gemeindezentrum Vol-
kertshausen

Donnerstag, den 25. Januar
15.00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum Volkertshausen
20.00 Uhr Chorprobe des Ökume-
nischen Kirchenchores im Turn-
saal des Kindergartens Aach

Sonntag, den 28. Januar
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in der St. Nikolauskirche
Aach

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 

Am Dienstag, 30.01.2018 findet
die Jahreshauptversammlung des
Männergesangverein Eintracht
1860 e. V. im Probelokal / Alte
Kirche statt. 
Dazu sind alle Vereinsmitglieder,
Ehrenmitglieder, Freunde und
Gönner ganz herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tagesordnung
1.  Begrüßung, Totenehrung
2.  Bekanntgabe der Tagesord-
      nung
3.  Berichte der Vorstandsorgane
      – Protokoll des Schriftführers
      – Kassenbericht des Kassiers
      – Bericht der Kassenprüfer
      – Bericht der Chorleitung
      – Bericht des 2. Vorsitzenden
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.   Auszeichnung für guten 
      Probenbesuch

Pause

6.  Wahlen der Vorstandschaft
      – 1. Vorsitzender
      – 2.Vorsitzender
      – Kassier
      – Notenwart
      – Beisitzer /aktiv und passiv
      – Kassenprüfer / passiv
7.  Termine 2018
8.  Anträge und Verschiedenes

Ski-Club Eigeltingen

Ladies Day – Skiausfahrt 
am 17. Februar 2018

Endlich ist es wieder soweit: der
Ski-Club Eigeltingen veranstaltet
am 17. Februar 2018 wieder seine
„Ladies Day“ - Skiausfahrt.
Gemeinsam fahren wir mit dem
modernen Reisebus nach Balder-
schwang ins Allgäu. Für gute
Laune und kulinarische Leckereien
ist gesorgt. 
Sonne und tolle Schneever-
hältnisse sind garantiert, wenn wir
unterwegs sind.
Bitte Termin vormerken – weitere
Informationen und Anmeldung
demnächst unter www.sc-eigel-
tingen.de.

St. Verena

Gottesdienste vom 
17. bis 24. Januar 2018

Mittwoch, 17 Januar
Hl. Antonius, Mönchsvater
7.45 Uhr Schülergottesdienst in
der Krypta

Sonntag, 21. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Wortgottesfeier mit
Kommunion

Montag, 22. Januar
Montag der 3. Woche 
im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 24  Januar
Hl. Franz von Sales, 
Bischof von Genf
7.45 Uhr Schülergottesdienst in
der Krypta

kfd – Frauengemeinschaft

Einladung zum diesjährigen
Frauenfastnachtsball am Mitt-
woch, den 31.01.2018, um 19.11
Uhr in St. Verena.

Unser Motto dieses Jahr: 
„So ein (Kasperle) Theater“
Gäste sind herzlich willkommen.
Dieser Gruß geht auch an alle

Mitzubringen sind gute Laune,
leichte Kostümierung ist ge-
wünscht aber kein Muss. Gäste
sind wie immer herzlich will-
kommen.

Die Vorstandschaft freut sich auf
Ihren Besuch.

Liebe Mitglieder, 
unser Monatstreff findet diesmal
am 24.01.2018 um 15 Uhr im
Verenasaal statt. 

Wir freuen uns über rege Teil-
nahme. 

Auf Wunsch werden Sie auch von
zu Hause abgeholt und wieder
zurück gebracht. In diesem Fall
melden Sie sich bitte bei Frau
Waibel 07774 939 253.

Generalversammlung

Am Freitag, den 26.01.2018, findet
um 19.30 Uhr die jährliche Gene-
ralversammlung in der Radsport-
halle in Volkertshausen statt. 

Dazu sind alle Vereins- und
Ehrenmitglieder sowie Gönner
und Freunde herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1)   Begrüßung
2)  Kassenbericht
3)  Protokoll
4)  Bericht des 1. Vorsitzenden
5)  Entlastung der Vorstandschaft
6)  Neuwahlen
7)  Termine
8)  Wünsche und Anträge
9)  Verschiedenes

Wünsche und Anträge sind beim 1.
Vorsitzenden (Thomas Hengge,
Friedensstr. 13) schriftlich einzu-
reichen.

Am Freitag, den 26.Januar 2018,
findet um 20.00 Uhr in der
Radsporthalle die Generalver-
sammlung des Radsportvereins
Volkertshausen statt. 

Hierzu sind sämtliche Vereins- und
Ehrenmitglieder sowie Freunde
und Gönner recht herzlich ein-
geladen. 

Folgende Punkte stehen auf der
Tagesordnung:

1.    Begrüßung
2.   Totenehrung
3.   Kassenbericht
4.   Bericht der Kassenprüfer 
5.   Protokollbericht
6.   Fachwartberichte
7.   Bericht des 1. Vorsitzenden
8.   Entlastung der Vorstandschaft

       Pause

9.   Neuwahlen
10. Ehrungen
11.  Wünsche und Anträge
12. Termine
13. Verschiedenes

Wünsche und Anträge müssen
schriftlich bei unserem 1. Vor-
sitzenden Thomas Hassler,
Kirchstraße 2a in Volkertshausen
eingereicht werden.

Die Vorstandschaft

FordervereinForderverein
RadsportvereinRadsportverein

..

wichtigsten Bestimmungen des
Jugendschutzgesetzes für die Ju-
gendlichen selbst und ihren El-
tern, aber auch für diejenigen Per-
sonen, die in Gaststätten und bei
Veranstaltungen in der Halle je-
weils Verantwortung tragen:

Aufenthalt in Gaststätten und bei
öffentlichen Tanzveranstaltun-
gen:
– unter 16 Jahren: nur in Beglei-

tung einer erziehungsbeauf-
tragten Person

– Jugendliche ab 16 Jahren: ohne
Begleitung bis 24.00 Uhr

Alkoholische Getränke:
– unter 16 Jahren: keine Abgabe

von alkoholischen Getränken
– Jugendliche ab 16 Jahren: Ab-

gabe und Konsum von Bier,
Wein usw. erlaubt

– alle Kinder und Jugendliche:
generell keine Abgabe und
kein Verzehr von Spirituosen
und Alkopops

Rauchen in der Öffentlichkeit:
– unter 18 Jahren: keine Abgabe

von Tabakwaren, Rauchverbot!

Gemeinschaftsschule 
Eigeltingen 

Schnupper- und Infotag für Kinder
und Eltern der zukünftigen 
5. Klasse: 

Samstag, 20. Januar 2018, 
um 10.00 Uhr
Samstag, 10. März 2018, 
um 10.00 Uhr

Persönliches Beratungsangebot
gerne nach Vereinbarung.

Breitleweg 3
78253 Eigeltingen 
Tel. 07774-93969-0 
verwaltung@eigeltingen.schule.
bwl.de
www.schule-eigeltingen.de

Hohentwiel-Gewerbeschule 
Singen

Informationsabend der 
Fachschule für Technik

Im September 2018 beginnt das
neue Semester an der Fachschule
für Technik (Technikerschule) mit
den beiden Fachrichtungen Au-
tomatisierungstechnik / Mecha-
tronik und Maschinentechnik.

Für diese klassische Aufstiegs-
qualifikation kommen Absolven-
ten mit mindestens 1,5-jähriger
Berufserfahrung mit mechani-
schem, elektrotechnischem oder
mechatronischem Ausbildungs-
hintergrund in Frage.

Falls Sie sowohl technisch als
auch betriebsorganisatorisch in
neuen oder erweiterten Aufga-
benfeldern beruflich vorwärts
kommen und Verantwortung
übernehmen wollen, besuchen
Sie uns beim Informationsabend
am Donnerstag, den 18. Januar
2018, um 19.00 Uhr im Foyer der
Hohentwiel-Gewerbeschule Sin-
gen, Uhlandstraße 27.

Praxiserfahrende Lehrer werden
Ihnen die Fachschule vorstellen
und aktuelle Technikerschüler Er-
fahrungen und Tipps mitteilen.

Bewerbungsunterlagen können
Sie dort oder auch noch bis EEnde
Januar im Sekretariat der Ho-
hentwiel-Gewerbeschule Singen
einreichen. 

Weitere Informationen erhalten
Sie unter   www.hgs-singen.de
oder unter der Tel.: 077319571-0.

Grundschule Volkertshausen,
Steigstraße 7

Öffnungszeiten ab März 2017
Dienstag: 7.45 – 8.30 Uhr
Mittwoch: 16.15 – 17.15 Uhr
In den Schulferien geschlossen

Bücher, Spiele und Medien aller
Art für Kinder, Jugendliche und

Erwachsene Gebührenfrei
ausleihen


